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Ausstzllung in Düsseldurf, Pavillon von Villeroy ä Boch-Menlach

der Bildschnitzerei und der Goldschmiedekunst,Altaraufsätze, Chorstühle,
Schränke,Schreineund danebenPulte, Wandbehänge,_Teppicheund Ante-
pendienunddiegrösstenTumbenzubeschaffen,ausBeckum,Berlin,Soest,Bo-
chum,Deutz,Freckenhorst,Kaiserswerth,Köln,Osnabrück,Siegburg,Xanten,
22an der Zahl. Dazu die sonstigenKirchenschätzealler grossen und kleinen
Kirchen Westdeutschlands. Die Geschichte der Stile und aller in Betracht
kommendenTechniken,aber auch die Entwicklungder einzelnenkirchlichen
GeräteundParamente,Kelch,Monstranz,Ostensorium,Reliquiar,Kreuz,Mess-
gewand, Mitra, Stola, Pallium u. s. W. offenbarte sich hier in einem Reichtum
und miteinerFülleindividuellerund kulturhistorischcharakteristischerZüge,
wie man sie nicht so bald wieder mit solcher Deutlichkeit und Übersicht-
lichkeit auf sich wird wirkenlassen können.Aber auch die grossenPrivat-
sammlungentraten in die Erscheinung;die Sammlungenvon Oppenheimer,
Thewalt, Schnütgen, und von etwa noch 50 anderen Sammlern bildeten die
schönste, erfreulichste Ergänzung des reichen, umfassendenKulturbildes,dashierinunvergleichlicher,umsichtigsterWeise,mitfreudigerBegeistenmg.
geboten und empfangen ward.


